
Turnierbestimmungen Krampuskicker-Nachwuchsturnier 2019 

 

1. Die Wertung erfolgt nach den gültigen Regeln des ÖFB im Meisterschaftsmodus. Sieg: 3 

Punkte, Unentschieden: 1 Punkt, Niederlage: 0 Punkte 

 

Wenn bei dieser Wertung ein absoluter Gleichstand erreicht wird, so wird in folgender 

Reihenfolge entschieden: 

a) Punkte der direkten Begegnung(en) 

b) Torverhältnis der direkten Begegnung(en) 

c) Anzahl der erzielten Tore in den direkten Begegnung(en) 

d) Siebenmeterschießen (zunächst jeweils 3 Spieler, dann je einer bis zur Entscheidung) 

e) Wenn 3 Mannschaften zum Siebenmeterschießen antreten müssen, schießt jeder gegen 

jeden, d.h. die ersten 3 Spieler schießen jeweils gegen die anderen Torhüter, dann je einer 

bis zur Entscheidung. 

 

2. Eine Mannschaft besteht aus max. 9 Spielern/Spielerinnen. In den Gruppen Bambini, U7 bis 

U10 wird mit 1 Torwart und 5 Feldspielern gespielt. In den Gruppen U11 bis U16 wir mit 1 

Torwart und 4 Feldspielern gespielt. Wechsel werden „fliegend“ durchgeführt. Die 

Ersatzspieler und Betreuer dürfen sich nur hinter der Absperrung seitlich des eigenen Tores 

aufhalten. Beim Spielertausch müssen die zu ersetzenden Spieler zuerst das Spielfeld verlassen 

haben, bevor die neuen Spieler in das Spielgeschehen eingreifen dürfen. Andernfalls gibt es 

eine Zweiminutenstrafe. 

 

3. Jeder Spieler darf nur in einer Mannschaft spielen, ausgenommen der Torwart, der aber dann 

in einer Gruppe jeweils nur als Torwart eingesetzt werden darf bzw. in einer zweiten Gruppe 

ebenfalls nur als Torwart oder nur als Feldspieler. 

 

4. Wegen der erhöhten Verletzungsgefahr wird das Hineinrutschen bei Zweikämpfen immer als 

Foul gepfiffen, auch wenn der Ball gespielt wird- außer Torwart, für diesen gelten die allgemein 

gültigen Fußballregeln. 

 

5. Tore können vom ganzen Spielfeld aus geschossen werden. Es gibt kein Seitenaus. Bei Toraus 

gibt es Auswurf des Torwarts oder Eckball, der als Einwurf ausgeführt wird. Fliegt der Ball auf 

die Zuschauertribüne, so folgt ein Einwurf. Berührt der Ball die Decke, wird weitergespielt. 

Sollte der Ball aber von der Decke direkt ins Tor gehen, so ist dieses Tor nicht zu geben – in 

diesem Fall hat der Torwart den Ball. 

 

6. Ein Torwart kann aus dem Spiel nur dann ein Tor erzielen, wenn ein gegnerischer Spieler oder 

ein eigener Mitspieler den Ball vorher berührt. Gelangen von der Bande abprallende Bälle ins 

Tor, sind diese immer gültig. 

 

7. Alle Freistöße (außer Siebenmeter) werden indirekt ausgeführt. Der Abstand des Gegners vom 

Ball hat vier Schritte zu betragen (3 Meter). Wenn die Spielzeit abgelaufen ist, werden 

Siebenmeter noch ausgeführt, Freistöße aber nicht mehr. 

 

8. Schwere Fouls oder das Kritisieren des Schiedsrichters werden mit Zweiminutenstrafen 

geahndet. Bei Tätlichkeiten und Schiedsrichterbeleidigungen erfolgt der Ausschluss für das 

ganze Turnier. 



 

9. Wenn die Mannschaft nicht oder verspätet antritt, wird das Spiel mit 1:0 für den Gegner 

gewertet. Desgleichen bei einem verschuldeten Spielabbruch oder Nichteinhaltung der 

Turnierbestimmungen. Der Schiedsrichter oder die Turnierleitung können einen Spieler oder 

eine Mannschaft bei unsportlichem Verhalten vom Turnier ausschließen. 

 

10. Die Rückpassregel zum Torwart gelangt bis einschließlich der Altersgruppe U10 nicht zur 

Anwendung. Der Rückpass in die Arme des Torwarts wird ab den Altersgruppen U11 mit einem 

indirekten Freistoß an der Strafraumgrenze geahndet. 

 

11. Hat der Torwart den Ball gefangen, ist nur das Auswerfen mit der Hand erlaubt, nicht aber das 

Ausschießen mit dem Fuß. Diese Regel gilt ab U11. Ansonsten gibt es indirekten Freistoß für 

die gegnerische Mannschaft an der Strafraumgrenze (orange Linie). Bei Bambini bis U10 kann 

der Ball auch mit dem Fuß ausgeschossen werden. 

 

12. Die im Spielplan erstgenannte Mannschaft hat Anspiel und spielt von der Tribüne aus gesehen 

von links nach rechts. 

 

13. Bei Unklarheiten und Streitigkeiten entscheidet die Turnierleitung. 

 

 

 

Hallenordnung 

1. Es dürfen nur Schuhe mit hellen Sohlen und keinen Straßenschuhen benützte werden. 

 

2. Alle Mannschaften werden gebeten, in den Räumlichkeiten auf Sauberkeit zu achten. Das 

Spielen mit dem Ball ist nur in der Halle erlaubt. Achtung: Bälle sind selbst mitzubringen.  

 

3. Das Rauchen ist in allen Räumen untersagt.  

 

4. Das Betreten der Halle ist (auch für Betreuer) nur in Turnschuhen erlaubt. 

 

5. Für Bargeld, Wertgegenstände, Utensilien usw. sowie Unfälle oder Verletzungen aller Art, 

übernimmt der Veranstalter keine Haftung. 


